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Medienmitteilung
Türkiye: Entdecken Sie Troja: Die antike Stadt, die Legenden geprägt hat
Bern / Istanbul, 19.06.2026: Von den Seiten von Homers «Ilias» und «Odyssee» über zahlreiche filmische Erzählungen bis hin zu den weltweit führenden Kulturinstitutionen – die Geschichte Trojas findet auch über Jahrhunderte und Kontinente hinweg weiterhin grossen Anklang.
Diese ikonische antike Stadt, die in der nordägäischen Region der Türkiye liegt und zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört, ist nicht nur ein Zeuge der Geschichte, sondern auch eine lebendige Inspirationsquelle für Literatur, Kunst, Kino und Wissenschaft. Heute erreicht das bleibende Erbe Trojas durch eine Reihe internationaler Kulturveranstaltungen ein neues Publikum auf der ganzen Welt.
Die bahnbrechende Ausstellung mit trojanischen Artefakten im Kolosseum in Rom, die am 11. Juni dieses Jahres eröffnet wurde, hat sich zu einer der renommiertesten internationalen Präsentationen über Troja der letzten Jahre entwickelt. Die Ausstellung bringt das Erbe der antiken Stadt an einen der weltweit bekanntesten Kulturorte und zeigt 221 Exponate aus 19 Museen in der Türkiye, darunter das Troja-Museum in Çanakkale, von denen 50 noch nie zuvor in Italien ausgestellt wurden, sowie weitere 80 aus italienischen Museumssammlungen. Die Ausstellung, die grosses internationales Interesse auf sich zieht, bietet eine aussergewöhnliche Gelegenheit, den Reichtum des archäologischen Erbes von Troja zu präsentieren, und festigt den Status der antiken Stadt als universeller Kulturschatz.
Neben dieser grossen Ausstellung hat eine Reihe kultureller und wissenschaftlicher Veranstaltungen in verschiedenen Ländern dazu beigetragen, die antike Stadt einem neuen Publikum näherzubringen. Nach einer faszinierenden Konferenz und Fotoausstellung im Turkish House in New York wird Troja nun das Publikum in den Niederlanden begeistern: Am 28. Juni wird im Yunus-Emre-Institut in Amsterdam eine besondere Fotoausstellung eröffnet, gefolgt von einer Konferenz mit Professor Rüstem Aslan, dem leitenden Archäologen der Ausgrabungen in Troja, an der Universität Leiden am 29. Juni. Weltweit sind weitere Aktivitäten geplant, und obwohl solche globalen Konferenzen und Ausstellungen das Bewusstsein für Troja in der breiten Öffentlichkeit schärfen, bieten sie Enthusiasten nur einen kleinen Vorgeschmack auf die Stätte. Um sie wirklich in vollem Umfang zu erleben, lädt die Türkiye neugierige Reisende in die antike Stadt Troja selbst ein, die nur 30 Kilometer vom Stadtzentrum von Çanakkale entfernt liegt.
Eine Reise durch Natur, Kulturerbe und Mythos
Çanakkale, eingebettet am nördlichen Tor zur Ägäis, liegt am Eingang der Meerenge von Çanakkale, auch bekannt als «Dardanellen». Diese Oase an der Küste bietet unvergleichliche Erlebnisse – von sonnenverwöhnten Stränden und aufregenden Wassersportarten bis hin zu malerischen Campingplätzen, Radwegen und exklusiven Weinstrassen. Hier können Besucher den historischen Spuren der Schlacht von Çanakkale – auch bekannt als Gallipoli- oder Dardanellen-Feldzug des Ersten Weltkriegs – folgen und sogar unter die Wasseroberfläche tauchen, um die faszinierenden Schiffswracks des Krieges zu erkunden. Sie können in die smaragdgrünen Hänge des Ida-Gebirges eintauchen, sich im kristallklaren Wasser von Assos erfrischen und den unverwechselbaren Inselcharme von Bozcaada und Gökçeada entdecken.
Das wahre Kronjuwel der Stadt ist jedoch zweifellos Troja, und ein riesiges hölzernes Pferd im Stadtzentrum gewährt einen Einblick in diese mythische Stätte, deren geheimnisvoller Charme Reisende aus aller Welt nach wie vor in ihren Bann zieht.
Troja: Schichten der Zivilisation
Nur eine kurze Autofahrt vom Zentrum von Çanakkale entfernt lockt Troja Kulturbegeisterte dazu, durch sein vielschichtiges Gelände zu schlendern, und bietet ihnen die seltene Gelegenheit, Geschichte als Zeitleiste zu erleben. Troja liegt im Dorf Tevfikiye und ist vor allem als die Stadt bekannt, die Homer zu seinem Epos «Die Ilias» inspirierte. Auch wenn der Trojanische Krieg Troja für immer in unser Gedächtnis eingebrannt hat, war die Stadt schon lange vor der Entstehung dieser Legende Heimat vielfältiger Kulturen. Das UNESCO-Weltkulturerbe zeugt heute von einer 5.000-jährigen ununterbrochenen Besiedlungsgeschichte, die sich über zehn (und es werden immer mehr) unterschiedliche Schichten von der frühen Bronzezeit bis zur oströmischen Zeit erstreckt.
Am Eingang von Troja werden die Besucher von einem monumentalen hölzernen Trojanischen Pferd begrüsst. Hier beginnt ihre historische Reise, und die Reisenden können durch die gut erhaltenen antiken Steinmauern und Strassen von Troja schlendern, auf denen einst vielleicht einige der grössten Gestalten des trojanischen Mythos gewandelt sind.
Troja ist zudem durch die Legende von Aeneas eng mit den Anfängen des Römischen Reiches verbunden. Dem Epos zufolge, das in Vergils «Aeneis» verewigt wurde, begab sich Prinz Aeneas nach dem Fall der Stadt auf eine legendäre Reise, um ein «Neues Troja» zu finden. Auf der sogenannten «Aeneas-Route», die heute von Historikern so bezeichnet wird und vom Europarat als Kulturroute anerkannt ist, erreichte der anatolische Prinz schliesslich die Küsten von Latium, wo seine Nachkommen im Jahr 753 v. Chr. Rom gründeten.
Abgesehen von den Mythen bleibt eines über Troja sicher: Als tief verwurzelte anatolische Stadt mit ununterbrochener Besiedlungsgeschichte und weltweitem Einfluss diente Troja als ultimative Inspirationsquelle und legte den Grundstein für die westliche Literatur. Heute ist es ein unvergessliches Erlebnis, die antiken Ruinen dieser bedeutenden Siedlung zu besichtigen, die von Befestigungsanlagen aus der Bronzezeit bis hin zum römischen Odeon und Bouleuterion reichen.
Ein modernes Museumserlebnis: Troja jenseits der Ruinen entdecken
Das Troy-Erlebnis beschränkt sich nicht nur auf die antike Stadt selbst. Am Eingang zur Ausgrabungsstätte lädt das preisgekrönte Troy-Museum mit seiner schlichten, aber beeindruckenden Architektur die Besucher dazu ein, ihre historische Reise durch die Erkundung der in Troja ausgegrabenen archäologischen Schätze zu bereichern. Das Troy-Museum verbindet die Vergangenheit Trojas mit dem heutigen Publikum und präsentiert die vielschichtige Geschichte der antiken Stadt auf drei Ebenen anhand einer zeitgemässen, immersiven Erzählung.

Reisetipps für die Planung Ihres Besuchs
Anreise: Tägliche Flüge verbinden den Flughafen Istanbul mit Çanakkale. Besucher können auch eine landschaftlich reizvolle Autofahrt von Istanbul aus geniessen, um Troja in nur wenigen Stunden zu erreichen.
Unterkünfte: Çanakkale bietet eine Vielzahl von Unterkunftsmöglichkeiten, von Hotelketten bis hin zu Boutique-Hotels. Wer ein authentischeres Erlebnis sucht, kann auch im charmanten Dorf Tevfikiye übernachten, der Troy am nächsten gelegenen Ortschaft, wo gemütliche, familiengeführte Pensionen eine einzigartige Gelegenheit bieten, die lokale Gastfreundschaft kennenzulernen.
Sehenswürdigkeiten: Die antike Stadt Troja ist ebenfalls Teil der Troja-Weinstrasse. Diese malerische Route erstreckt sich von Gallipoli über Eceabat und Troja bis zur malerischen Insel Bozcaada und lädt Reisende dazu ein, das reiche Weinerbe der Region zu entdecken.
Kulinarische Genüsse: Çanakkale bietet zudem eine Fülle kulinarischer Köstlichkeiten, die hervorragend zu den ausgezeichneten Weinen der Region passen. Vom berühmten Ezine-Käse über Gemüse, das mit lokal produziertem Olivenöl zubereitet wird, bis hin zu frischen Meeresfrüchten – insbesondere Sardinen aus den Dardanellen und dem Saros-Golf – bietet die Region ihren Besuchern ein unvergessliches gastronomisches Erlebnis.
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Über Türkiye: Türkiye verfügt über alles, was perfekte Traumferien ausmacht: Sonne, azurblaues Wasser, schöne Strände, kleine, verträumte Buchten und Lagunen, schneebedeckte Viertausender, schattige Bergwälder, bezaubernde Natur, quirlige Städte, fantastische Golfplätze und mit dem Tempel der Artemis in Ephesus und dem Grabmal von König Mausolos II. in Halikarnassos zwei antike Weltwunder. Das Land erstreckt sich über zwei Kontinente und birgt viele kulturelle, historische und landschaftliche Schätze. Von den berühmten Felsformationen im Kappadokien-Gebiet über die lykische Küste bis hin zur Metropole Istanbul, bietet Türkiye für jeden etwas. Das grosse Beherbergungsangebot umfasst Hotelbetriebe aller Kategorien, freundliche Menschen leben eine von Herzen kommende Gastfreundschaft, in welcher eine hervorragende Küche zelebriert wird. Türkiye bietet damit eine gelungene Mischung aus breit gefächerten Freizeit-, Sport- und Kulturangeboten.
image1.png
X
o 1’76




